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Über 99 Prozent der Bezugsrechte der                
Kapitalerhöhung von ABB ausgeübt 

Schlusspreis für das Angebot auf SEK 23.15 festgelegt 

Zürich, Schweiz, 11. Dezember 2003 – ABB hat heute bekannt gegeben, dass insgesamt über 
99 Prozent der Bezugsrechte im Rahmen der Kapitalerhöhung um 2,5 Milliarden US-Dollar 
ausgeübt worden sind.   

« Der hohe Prozentsatz der ausgeübten Bezugsrechte ist für uns ein weiterer starker Vertrau-
ensbeweis von Seiten unserer Aktionäre», sagte Peter Voser, Finanzchef von ABB. «Zusammen 
mit der kürzlich aufgelegten Anleihe von 650 Millionen Euro und dem neuen Kreditrahmen 
von 1 Milliarde US-Dollar steht uns somit die notwendige Kapitalbasis zur Verfügung, um ein 
langfristiges Wachstum unserer Kerngeschäfte zu gewährleisten.» 

ABB rechnet mit dem Eingang des Erlöses aus der Kapitalerhöhung für Freitag, den 12. De-
zember 2003. 

Die Kapitalerhöhung bestand in einem Bezugsrecht im Verhältnis 7:10 für 840’006’602 neue 
Namensaktien zu einem Angebotspreis von CHF 4.00. Die Zeichnungsfrist ist am 9. Dezember 
2003 abgelaufen. Die neuen Aktien wurden gestern, am 10. Dezember, zum ersten Mal geha n-
delt. 

Von den 944'550’486 Bezugsrechten, die im SIS SegaInterSettle-Clearingsystem in der Schweiz 
erfasst waren, wurden 942’659’380 Bezugsrechte zum Erwerb von 659'861’566 der angebote-
nen Aktien ausgeübt, was einer Ausübungsquote von 99,8 Prozent entspricht.  

Von den 255’458’946 im VPC-Clearingsystem in Schweden erfassten Bezugsrechten wurden 
mindestens 249’487’080 Rechte zum Kauf von 174'640’956 Aktien ausgeübt, was einem Pro-
zentsatz von 97,7 Prozent entspricht. Gemäss dem schwedischen Abrechnungszeitplan wird 
die definitive Anzahl von neuen, aufgrund von Bezugsrechten durch das VPC erworbenen Ak-
tien am 16. Dezember 2003 festgelegt werden. ABB rechnet damit, kurz darauf die endgültige 
Anzahl ausgeübter Bezugsrechte bekannt geben zu können. 
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Der Angebotspreis für die Aktien war auf 23.15 schwedische Kronen festgelegt worden. Die 
Differenz zwischen diesem Preis und dem ursprünglichen Angebotspreis von SEK 24.50 – in 
dem zur Kompensation von Wechselkursschwankungen ein Aufschlag gegenüber dem Franken 
-Preis enthalten war – wird durch die VPC einschliesslich Zins rückvergütet werden. Berechtig-
te Aktionäre können mit der Auszahlung der Vergütung am oder um den 23. Dezember 2003 
rechnen. 

Ab dem heutigen und während der nächsten Tage werden die Konsortialbanken die restlichen, 
nicht von den bestehenden Aktionären erworbenen Aktien auf den Markt bringen.  

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Gewisse Passagen in dieser Pressemitteilung enthalten zukunftsgerichtete Aussagen. Wir machen den Le-
ser hiermit darauf aufmerksam, dass solche zukunftsgerichtete Aussagen ohne Gewähr in Bezug auf den 
künftigen Geschäftsverlauf gemacht werden und Risiken und Unsicherheiten beinhalten. Aufgrund einer 
Reihe von Faktoren können die tatsächlichen Ergebnisse unter Umständen erheblich von den zukunftsge-
richteten Aussagen abweichen. ABB ist in keiner Weise verpflichtet, zukunftsgerichtete Aussagen zu aktuali-
sieren oder neu zu veröffentlichen. 

Die in diesem Dokument gemachten Aussagen dienen lediglich zu Informationszwecken und sind weder als 
Wertpapierangebot zum Verkauf in den USA gemeint noch als solches aufzufassen. Die hierin beschriebe-
nen Wertpapiere sind und werden nicht gemäss aktualisierter Version des U.S. Securities Act aus dem Jahr 
1933 in den USA oder gemäss einer anderen nationalen Gesetzgebung registriert und dürfen in den USA 
weder angeboten noch verkauft werden, mit Ausnahme von Transaktionen, die gemäss Securities Act oder 
einer anderen nationalen Gesetzgebungen nicht den Registrierungsvorschriften des Securities Act oder an-
deren nationalen Gesetzgebungen unterliegen. Es besteht keine Absicht, das hierin beschriebene Angebot 
als Ganzes oder in Teilen in den USA zu registrieren oder ein öffentliches Angebot in den USA durchzufüh-
ren. 

Die hierin bekannt gegebenen Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot oder eine Kaufaufforderung 
dar, noch werden die hierin erwähnten Wertschriften in Ländern zum Kauf angeboten, deren Gesetzgebung 
ein solches Kaufangebot oder einen solchen Verkauf vor einer Registrierung oder einer Befreiung der Re-
gistrierungspflicht aufgrund der Börsengesetzgebung oder sonstiger Gesetzesbestimmungen nicht zulässt.  

Diese Pressemitteilung stellt kein Angebot von Bezugsrechten oder Aktien oder eine Aufforderung zum Kauf 
von Bezugsrechten oder Aktien in Deutschland dar und dient lediglich der Information. Die Leser dieser 
Pressemitteilung werden hiermit aufgefordert, sich über solche Einschränkungen selbst zu informieren und 
sich daran zu halten. In Deutschland wird kein Angebot von Bezugsrechten oder Aktien aufgelegt. In 
Deutschland kann ein Angebot oder ein Verkauf von Bezugsrechten oder Aktien nur unter Einhaltung des 
deutschen Wertpapier-Verkaufsprospektgesetzes erfolgen. Es wurde und es wird kein Verkaufsprospekt un-
ter dem deutschen Wertpapier-Verkaufsprospektgesetz im Zusammenhang mit Bezugsrechten oder Aktien 
erfolgen. 

Die hierin veröffentlichten Informationen sind in Italien weder zu veröffentlichen noch zu verteilen. Der 
Öffentlichkeit in Italien wird im Zusammenhang mit den hierin genannten Wertschriften kein Angebot 
gemacht und es werden in Italien keine Wertschriften angeboten, verkauft oder ausgestellt, auch werden 
keine Kopien von irgendeinem Angebotsdokument im Zusammenhang mit den Wertschriften in Italien 
ausgestellt, ausser solche Aktivitäten, (i) die ausgeführt werden durch zu Anlagedienstleistungen in Italien 
autorisierten Intermediären, (ii) die entweder nicht als Anlageangebot qualifiziert werden oder als eine 
Angebot qualifiziert sind, das von den Anforderungen eines Prospekts ausgenommen ist, und (iii) die in 
Einklang mit den anwendbaren Wertschriften- und Bankgesetzen und -bestimmungen ausgeführt werden. 

 



                 

                      

Seite 3 von 2 

Stabilization/FSA 

ABB (www.abb.com) ist weltweit führend in Energie- und Automatisierungstechnik. Das Un-
ternehmen ermöglicht seinen Kunden in der Energieversorgung und der Industrie, ihre Leis-
tung zu verbessern und gleichzeitig die Umweltbelastung zu reduzieren. Die Unternehmen der 
ABB-Gruppe sind in über 100 Ländern tätig und beschäftigen weltweit rund 120 000 Mitarbei-
tende. 

 

 

 
 
 
 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

Media Relations: 
ABB Corporate Communications, Zürich 
Wolfram Eberhardt, Thomas Schmidt 
Tel: +41 43 317 65 68 
Fax: +41 43 317 79 58 

media.relations@ch.abb.com  

Investor Relations: 
ABB Investor Relations 
Schweiz: Tel: +41 43 317 38 04 
Schweden:Tel: +46 21 32 57 19 
USA Tel: +1 203 750 77 43 
investor.relations@ch.abb.com  


